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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
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Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: DTM3010 Designtools - Grundlagen 1
	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Sibylle Klose
	Qualifikationsziele: Das Modul vermittelt ein kompaktes Grundlagenwissen über die Werkzeuge und Ausdrucksmittel der visuellen Kommunikation von IT-gestützten Medien über Fotografie bis hin zur Mode als visuell-konzeptionelle Gestaltung und vermittelt gleichzeitig ein Gesamtbild über die Anforderungen und Aufgabenstellungen des Berufsbildes. Die Studierenden sind in der Lage• das grundlegende gestalterische Repertoire der Fotografie einzuschätzen, zu nutzen und anzuwenden • das grundlegende gestalterische Repertoire der IT-gestützten Medien einzuschätzen und für minderkomplexe Aufgabenstellungen einzusetzen• das grundlegende gestalterische Repertoire der Mode als emotionales Mittel der visuellen Kommunikation wie auch serieller, textiler Semanten und Semantiken einzuschätzen und spielerisch zu erproben• die Prinzipien und Elemente der prozesshaften, konzeptionellen Modegestaltung zu verstehen• zukünftige Berufsfelder sowie Anforderungen und Aufgabenstellungen kritisch zu skizzieren und die verantwortungsvolle Rolle des/der Designer*in zu verstehen• ihre Teilergebnisse und Arbeitsschritte selbst-kritisch zu reflektieren und einzeln oder im Team vor einer Gruppe zu präsentieren
	Lehrinhalte: - Einführung in die Modegestaltung (Rhythmen, Aufgabengebiete, Randgebiete), sowie der   Gestaltungselemente, Gestaltungsprinzipien und Systematik der Mode- Konzeptionelle 2D-Grundübungen von Wahrnehmung und visueller Kommunikation,  Komposition und Proportion- Entfaltung von emotionalen Begriffen und Sensibilisierung für Stile- Recherche als methodisches Prinzip und Gestaltungsgrundlage - Einführung in die Nutzung des Fotolabors und den zur Verfügung stehenden Geräten - Einführung in Grundbegriffe und Grundlagen der Fotografie - Anwendung des Gelernten in kurzen praktischen Übungen bzw. anhand eines fotografischen Projekts - kritische Reflexion von Zwischenergebnissen, Gruppengesprächen, Einschätzung der eigenen Arbeit- Einführung in die IT-Infrastruktur der Hochschule und die Nutzung des MacLabors   (inkl. Schulungsraum und Papierlager) sowie den zur Verfügung stehenden Geräten - Überblick und Einführung in die Adobe-Programme (Software Photoshop, Illustrator und InDesign)- Anwendung des Gelernten in kurzen praktischen Übungen (Vektorgrafiken, Scannen, Bildbearbeitung, Erstellen einfacher Layouts, Druckausgabe) bzw. anhand einer kleinen, gedruckten Publikation
	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben.
	Workload: Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 90 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, filmische Beispiele, Lehrvideos, Artefakte, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: DTM3011 Einführung Fotografie
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die Studierenden werden in die technische Nutzung und Abläufe des Fotostudios eingeführt. Dabei erlernen sie die Grundbegriffe der analogen wie digitalen Fotografie und erhalten ein fundiertes Grundlagenwissen beider Bereiche. In verschieden praktischen Kurz-Übungen erproben sie das Erlernte. Die erworbenen Fähigkeiten werden in einer fotografischen Aufgabenstellung angewandt und weiterentwickelt. Da die Ergebnisse in Gruppengesprächen reflektiert wird, lernen die Studierenden die eigene Arbeit einschätzen und selbständig ein weiteres Vorgehen bzw. Korrekturen zu definieren.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Sibylle Klose
	Titel_Veranstaltung_02: PAM3012 Design-Grundlagen
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierende erhalten ein umfassendes Mode-Grundlagenwissen: von Gestaltungsprinzipien, über konzeptionelle Designprozesse bis hin zur verschiedenen Segmenten und Spezialisierungen. Sie erhal- ten einen Einblick in zukünftige Berufsfelder und deren Anforderungen und verstehen die Rolle des/der Designer*in. Auf Basis praktischer Beispielen wird diskursiv erörtert, was und wann Mode ist, welche Strukturen und Mechanismen aktuell Markt bestimmend sind und welche Rolle "Change-Maker" einneh- men könnten bzw. welche Fähigkeiten notwendig wären. In kollaborativen Prozessen erlernen sie vorgegebene Begrifflichkeiten visuell zu erarbeiten und zu präsentieren. Selbstständig durchgeführte Kurzübungen sensibilisieren für die emotionale Designsprache von Objekten und Artefakten.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: Bernhard Gruber-Ballehr
	Titel_Veranstaltung_03: DTM3013 Mediales Gestalten 1
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Eine Einführung in die IT-Infrastruktur der Hochschule, den zugehörigen Räumen (MacLabor, Schulungsraum, Papierlager) sowie den zur Verfügung stehenden Geräten (Computer, Drucker, Scanner, Schneidemaschinen) ermöglicht den Studierenden ein selbstständiges digitales Arbeiten.Anhand einer kleinen, gedruckten Publikation werden die Grundfunktionen und Unterschiede der Software Photoshop, Illustrator und InDesign verstanden. Dabei werden alle Arbeitsschritte vom Scannen, über das Erstellen einfacher Layouts, bis hin zur Druckausgabe selbstständig durchgeführt. 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Harald Koch
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Ja
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


